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Veranstaltung 
 

Schleswig-Holstein-Tag 2012 – so bunt wie das Land  
 
Von Freitag, 8. Juni bis zum  
Sonntag, 10. Juni 2012 feier- 
ten über 100.000 Besucher  
das Ehrenamt in Schleswig- 
Holstein. Die Organisatoren  
des Schleswig-Holstein-Ta- 
ges – der Heimatbund SH –  
zog eine positive Bilanz –  
wenngleich die Besucherzah- 
len speziell am Samstag auf  
Grund des launigen Wetters  
hätten besser sein können.  
Dafür sorgte der Sonntag wie- 
der für Ausgleich und bescher- 
te wahre Besuchermassen. 
Auf dem ehemaligen Landes- 
gartenschaugelände 2011,  
dem neuen Stadtpark Norderstedt, ließ sich der Schleswig-Holstein-Tag, das zweitgrößte 
Fest im Land, ideal ausrichten. Martin Kayenburg, Vorsitzender des Landeskuratoriums  

Schleswig-Holstein-Tag, war begeis-
tert: „Der Schleswig-Holstein-Tag hat 
alle unsere Erwartungen übertroffen – 
fröhliche Menschen, zufriedene Verei-
ne und Verbände in dem schönsten 
Stadtpark Norddeutschlands. Er war 
wirklich so bunt wie das Land!“ Und 
tatsächlich konnte hier hervorragend 
an den drei Bühnen gefeiert werden, 
hier war ausreichend Platz für die gro-
ßen Aktionen der vielen hundert Frei-
willigen auf der „Meile Rot“ von Feuer-
wehr, weiteren Hilfeleistungsorganisa 

 

 
Auf rund 2500 Quadratmetern konnten die Besucher des Schleswig-Holstein-Tages die  
ganze Bandbreite der Feuerwehr erleben. 

 
Der scheidende Ministerpräsident Peter Harry Carstensen nahm sich  
viel zeit für „seine“ Feuerwehrleute. 



tionen und der Bundeswehr. Der Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein hatte mit na-
hezu 2500 Quadratmetern den bisher größten Auftritt bei einem Schleswig-Holstein-Tag. 
Rund 70 Aktive aus allen Bereichen des Feuerwehrlebens waren drei Tage lang im Dauer-
einsatz und präsentierten „das schönste Ehrenamt der Welt“. Erstmals bot der LFV SH sei-
nen Helfern an, den Schleswig-Holstein-Tag rund um die Uhr erleben zu können. Dazu wur-
de zusammen mit der Bundeswehr ein Biwak errichtet. „Das ist gelebte Kameradschaft“, 
freute sich auch Oberstleutnant Peter Frank vom Landeskommando Schleswig-Holstein. So 
konnten am Abend auch das Konzert mit Pop-Star Kim Wilde und das Public-Viewing zum 
Spiel Deutschland – Portugal entspannt erlebt  
werden. 
Der Schleswig-Holstein-Tag spiegelte auch die  
momentane politische Situation in Schleswig- 
Holstein kurz nach der Landtagswahl wieder:  
Mit einem seiner letzten offiziellen Auftritte auf  
der politischen Bühne, eröffnete der scheidende  
Ministerpräsident, Peter Harry Carstensen, das  
Fest am Freitag – nicht ohne vorher auch beim  
Stand des LFV vorbei zu schauen. Die „Fire  
Drums“ der JF Wensien, spielten dem scheiden- 
den Landesvater dazu sogar ein Ständchen. 
Am nächsten Tag schaute der neue Landtags- 
präsident Klaus Schlie vorbei und bestaunte die historische Löschübung des Feuerwehrmu-
seums Schleswig-Holstein. Torsten Albig, zu der Zeit noch Kandidat für das Amt des Minis-
terpräsidenten in Schleswig-Holstein, drehte am Sonnabendnachmittag eine große Runde  

über die acht Themenmeilen Landwirtschaft 
und Umwelt, Bildung und Kultur, Küste und 
Meer, Gesundheit und Soziales und natürlich 
Hilfe, Schutz und Rettung. Hier erklomm er 
zunächst den Pionierpanzer „Dachs“ am 
Bundeswehrstand und danach den bundes-
weit bisher einzigartigen gewaltigen Merce-
des Zetros des LZ-G Pinneberg. Albig nahm 
sich auch noch Zeit für ein Gespräch mit den 
Kameraden und fragte Dominik Lemsky von 
der JF Fahrenkrug über die Arbeit bei der Ju-
gendfeuerwehr aus. 
Und was gab es zusätzlich nicht alles zu er 

leben: Weltstar Kim Wilde, gefeiert auf der NDR + Sparkassenbühne, Bands, wie „Stereolo-
ve“ aus Hamburg oder die Hip Hopper „Büro am Strand“ aus Kiel, die ihre vielen Fans zum  
Rocken brachten, zu jeder Zeit klangen Töne durch  
den Stadtpark. Und natürlich war die große Bühne  
des NDR und der Sparkassen auch in Feuerwehr- 
Hand: Am Samstag brachten die „Fire-Drums“ das  
Publikum zum Mitswingen. Und am Sonntag präsen- 
tierten der LFV SH und die Provinzial-Versicherung  
den Zuschauern die Funktionsweise von mobilen  
Rauchverschlüssen. Im Rahmen eines landesweiten   

Projektes  
übergibt die  
Provinzial derzeit 100 Rauchverschlüsse an Feuer-
wehren. Zwei Stück konnte Norderstedts Gemein-
dewehrführer Niels Ole Jaap auf der Bühne von 
Jens Carnehl (Hauptabteilungsleiter Geschäftskun-
den) und Bezirkskommissar Detlef Nordhausen ent-
gegen nehmen. NDR-Moderator Christian Schröder 
nutzte die geballte Feuerwehrkraft auf der Bühne  

 

 
Landtagspräsident Klaus Schlie und die „Wittkittel“ des 
Feuerwehrmuseums Schleswig-Holstein. 

 
Großer Auftritt für die „Fire Drums“ der JF Wensien, hier zusam- 
Men mit NDR-Moderator Christian Schröder. 

 
Konzert des Landes-Feuerwehrorchesters  
Großhansdorf 

 
Jens Carnehl (lks.) und Detlef Nordhausen (r.) über- 
geben zwei mobile Rauchverschlüsse an Norder- 
stedts Gemeindewehrführer Niels Ole Jaap. 



und bat alle Akteure abschließend zum Smalltalk zu aktuellen Feuerwehrthemen. 
Müde und geschafft wurden am Sonntagabend alle Attraktionen wieder abgebaut – nicht 
ohne sich ein fröhliches Wiedersehen spätestens zum nächsten Schleswig-Holstein-Tag 
2014 zu wünschen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Leistungsbewertung 
 

Frauenpower bei Stufe 5 in Cismar 
 
Bei strahlenden Sonnenschein konnte der Vorsitzende  
der Bewertungskommission HBM Holger Makoben die  
Leistungsbewertung Roter Hahn Stufe 5 in Cismar er- 
öffnen. Als weitere Bewerter waren HLM Rolf Gaden  
(STFV Lübeck), HBM Jan Erik Jessen (KFV 
Nordfriesland), HBM Christoph Kabon (KFV Schleswig- 
Flensburg) und HBM Klaus Seemann (KFV Steinburg)  
nach Cismar gereist. Nach Abnahme der Dienstkleidung  
und des Formaldienstes, wurden die Fahrzeuge durch  
die Kommission unter die Lupe genommen. In Anschluß  
wurde eine Übung der technischen Hilfe vorgeführt. Die Wehr hatte die Aufgabe, eine ein-
geklemmte Person unter einem Container zu befreien, welche mit Bravour gemeistert wur-
de. Im Anschluss erfolgte eine Höhenrettung. Dieses wurde ausschließlich durch Kamera-
dinnen durchgeführt. Die Kommission zeigte sich äußerst zufrieden mit dem Ergebnis. Als 
letzte Prüfungshandlung wurde ein Löschangriff im Kloster Cismar durchgeführt. Am 
Nachmittag konnte die Kommission das Ergebnis bekanntgeben. Die Feuerwehr Cismar 
konnte mit 556 Punkten ein sehr gutes Ergebnis vorlegen. Als einer der ersten Gratulanten 
zählte der stellv. Kreiswehrführer Thorsten Plath, der die Urkunde überreichte. (Text/Foto: Jan-Erik 
Jessen) 
 
 

 
 
Lieber Leser, liebe Leserin, 
der Newsletter des Landesfeuerwehrverbandes Schleswig-Holstein ist ein Informationsangebot an alle, die sich in 
der Feuerwehr oder für die Feuerwehr engagieren. Aber auch für Außenstehende soll dieser Newsletter die eine 
oder andere interessante Information bereithalten und damit Lust auf das Feuerwehrwesen wecken. Daher leiten 
Sie diesen Newsletter bitte auch an andere weiter. Auf unserer Website  kann man sich unter dem Button „News-
letter bestellen“ als neuer Abonnent eintragen lassen. 

 
Die FF Cismar bereit zur Prüfung. 

 

 
Gruppenbild mit dem mittlerweile zum Ministerpräsidenten gewählten Torsten Albig (Mitte) 

Fotos: Holger Bauer (LFV SH), Holger Gebauer (KFV SE) 



Ihre Anregungen und Wünsche nehmen wir gerne entgegen. Sie erreichen die Newsletter-Redaktion unter der 
Mail Bauer@LFV-SH.de oder telefonisch unter 0431 / 6032195.  
Wir wünschen eine informative Lektüre. 
 
Newsletter-Redaktion 
Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein 

 


